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 Zusammenarbeit der Schweiz und der EU in Umweltfragen 

•  Die Schweiz ist Vollmitglied der 
Europäischen Umweltagentur 
(EUA) und des Europäischen 
Umweltinformations- und 
Umweltbeobachtungsnetzes 
(Eionet) seit 2006 

•  Regelmäßige Teilnahme  
an informellen Treffen  
der EU-Umweltminister 

•  Teilnahme in Netzen der Leiter  
von nationalen Agenturen  
für Umweltschutz (EPA-Netz) 
und für Naturschutz (EUA-Netz) 

Quelle: EUA Quelle:  
https://www.bafu.admin.ch/bafu/de/home/themen/
internationales/organisationen/beziehungen-zwischen-der-
schweiz-und-der-eu-im-umweltbereich.html 



Ausgewählte EUA-Berichte zu Klimaanpassung (2015–2017) 



EUA-Bericht zum Klimawandel in Europa 2016 

•  Vorherige EUA-Berichte: 2004, 2008 and 2012 
•  Etwa 70 Autoren 

•  Europäische Umweltagentur (Koordinator) 
•  Drei Europäische Themenzentren (CCA, BD, ICM) 
•  JRC, WHO, ECDC und weitere Organisationen 

•  Inhalt 
•  35 Indikatoren (vergangene Trends und Projektionen) 
•  Multi-sektorielle Vulnerabilität und Risiken 
•  Globaler und europäischer Politikrahmen 
•  Entwicklung der Wissensbasis für Klimaanpassung 

•  Datenquellen 
•  Internationale Datenbanken und Berichte 
•  Europäische Forschungsprojekte und Datenzentren 
•  Wissenschaftliche Publikationen 

•  Externe Beratergruppe 
•  Wissenschaftliches Kommittee der EUA 
•  Europäische Kommission  
•  Ausgewählte EUA-Mitgliedsländer 
•  Europäische Forschungsprojekte und -organisationen 

•  Mehrere Begutachtungen durch externe Experten 



Was ist neu im EUA-Bericht zum Klimawandel 2016? 

1.  Alle wesentlichen Ergebnisse des 2012 EUA-Berichts sind weiterhin gültig 

2.  Mehrere Langzeit-Klima“rekorde“wurden in den letzten Jahren gebrochen  
(z. B. globale und europäische Temperatur, globaler Meeresspiegel, Arktisches Meereis) 

3.  Weitere Veränderungen in Wetterextremen können dem vom Menschen 
verursachten Klimawandel zugeschrieben werden  
(z. B. der beobachtete Anstieg von Starkniederschlägen in Europa) 

4.  Weitere Veränderungen in Umwelt und Gesellschaft in Europa können 
dem regionalen oder globalen Klimawandel zugeschrieben werden  
(z. B. Krankheitsausbrüche, Migration von Baumarten, Einwanderung invasiver Arten) 

5.  Die Evidenz für zukünftige Zunahmen von Wetterextremen in Europa hat 
sich verstärkt (z.B. Hitzewellen, Dürren, starke Stürme, Sturmfluten)  

6.  Die Evidenz für Europas Verwundbarkeit gegenüber Klimaereignissen in 
anderen Regionen ist gestiegen (z.B. Dürren als Auslöser von Migration) 

7.  Erweiterter Inhalt:  
•  Multi-sektorielle Klimawandelstudien (Europa, transnational) 
•  Politikrahmen (global, Europa, transnational, national) 



Der Klimawandel bricht globale und europäische Klimarekorde 

Global temperature  
(1850–2015/16) 

European land temperature  
(1850-2015) 

2016: 1.1–1.3 °C  
above pre-industrial level  

Sources:  
HadCRUT4 (Met Office),  
NOAA Global Temp,  
NASA GISTEMP  



Die Unterschiede zwischen wasserreichen und wasserarmen 
Regionen in Europa werden weiter zunehmen 

Source: EURO-CORDEX (Jacob et al., 2014) 

Annual and summer precipitation  
(projected change for 2080s, RCP8.5) 



Europa ist verwundbar gegenüber den Auswirkungen  
des Klimawandels in anderen Weltregionen 

Source: EEA (2016) 



Der Klimawandel betrifft alle Regionen in Europa –  
die Anpassungsbedürfnisse unterscheiden sich jedoch 



EUA-Bericht zu Klimaanpassung und Risikovorsorge (2017) 

•  Globaler	und	Europäischer	
Poli4kkontext	

•  Informa4onen	zu	zehn	klima4schen	
Extremereignissen	und	deren	
Auswirkungen	

•  Sechs	europäische	Fallbeispiele	zur	
Verbindung	von	Klimaanpassung	
und	Risikovorsorge	

•  Chancen	für	bessere	Kohärenz		
der	beiden	Poli4kbereiche	

eea.europa.eu/publications/climate-
change-adaptation-and-disaster-2017 



Die Schweiz ist durch Extremereignisse stark betroffen 



Kein klarer Trend bei den Schäden von extremen Wetterereignissen 
in Europa – jedoch Anstieg bei konvektiven Stürmen 

Source: Munich RE NatCatSERVICE 

Economic losses from extreme events in EEA member countries  (1980–2015) 

All hazards Convective storms 



Der Klimawandel verändert das Risiko von Hangrutschen 

Source: Adapted from Gariano and Guzzetti, 2016 



Fallstudie: Gute horizontale und vertikale Integration  
von Klimaanpassung und Risikovorsorge in der Schweiz 

eea.europa.eu/publications/climate-
change-adaptation-and-disaster-2017 



EUA-Bericht zur Finanzierung von Anpassung in Städten (2017) 

eea.europa.eu/publications/financing-urban-adaptation-to-climate-change 

Fallstudien zur Finanzierung  
von Klimaanpassung in Städten 



Mehrere europäische Fonds umfassen auch die Schweiz 

eea.europa.eu/publications/financing-
urban-adaptation-to-climate-change 



EUA-Bericht zur Anpassung an Klimawandel in Städten (2016) 

eea.europa.eu/publications/urban-adaptation-2016 

Beteiligung europäischer Städte in 
europäischen und globalen Netzwerken 
zur Klimaanpassung 



Alle dänischen Kommunen haben einen Klimaanpassungsplan 

klimatilpasning.dk/
kommuner/kortlaegning-til-
brug-for-klimatilpasning/
kommunekort.aspx 



Die Mehrzahl der deutschen Großstädte haben einen Klimaanpassungsplan –  
bei den kleineren Städten ist der Anteil deutlich geringer  

eea.europa.eu/publications/urban-adaptation-2016 



Fallstudie: Im Einzelfall kann Anpassung Umsiedlung beinhalten 

eea.europa.eu/publications/urban-adaptation-2016 



EUA-Bericht zu Berichtssystemen zur Klimaanpassung (2015) 

eea.europa.eu/publications/national-monitoring-reporting-and-evaluation  

Länder, in denen ein Berichtsystem zur 
Anpassung besteht oder entwickelt wird 



Beispiel: Berichtssystem zur Anpassung in der Schweiz 

eea.europa.eu/publications/national-monitoring-reporting-and-evaluation  



EUA-Bericht zu Klimavulnerabilitätsanalysen in Europa 

•  Basiert auf Befragung aller  
EUA-Mitgliedsländer 

•  Entwurf wird nächste Woche zur 
Begutachtung versandt 

•  Veröffentlichung im Frühjahr 2018 

•  Im Folgenden einige ausgewählte, 
vorläufige Ergebnisse 



Übersicht zu nationalen Anpassungsstrategien und -plänen  
sowie Vulnerabilitätsstudien in Europa 

Anpassungsstrategien  
und –pläne 

Nationale 
Klimavulnerabilitätsstudien 



Zielgruppen nationaler Vulnerabilitätsstudien in Europa 

•  Nationale Vulnerabilitätsstudien sind relevant für verschiedene Akteure 

•  Subnationale Entscheidungsträger sind die zweitwichtigste Zielgruppe 



Berücksichtigung regionaler Risiken in nationalen Vuln.studien 

•  Die Mehrzahl der nationalen Vulnerabilitätsstudien in Europa 
gibt keine explizite Information zu regional bedeutenden Risiken  

•  Regional aufgelöste Information ist entscheidend für die 
Entwicklung regionaler Anpassungsstrategien 



Kommunikationskanäle für nationale Vulnerabilitätsstudien 

•  Unterschiedliche Kommunikationskanäle erlauben  
die zielgruppen-spezifische Kommunikation  
der Ergebnisse von nationalen Vulnerabilitätsstudien 



Zeitliche Entwicklung von nationaler Anpassungspolitik  
und von nationalen Vulnerabilitätsstudien 



Leitfaden zu Klimavulnerabilitätsanalysen (aus Deutschland) 

umweltbundesamt.de/publikationen/leitfaden-fur-klimawirkungs 

•  Verfasser:  
Interministerielle Arbeitsgruppe 
Anpassung an den Klimawandel 
der deutschen Bundesregierung 

•  Inhalt:  
Methodische Empfehlungen zur 
Durchführung von Klimawirkungs- 
und Vulnerabilitätsanalysen 

•  Kernzielgruppen:  
Bundes- und Landesbehörden 



Europäische Anpassungsplattform (Climate-ADAPT) 

Zielsetzung 
•  Unterstützt Entwicklung und 

Implementierung von 
Anpassungsstrategien/-plänen 

•  Komplementär zu nationalen 
Anpassungsplattformen 

Zielgruppe 
•  Experten und Entscheider von 

der europäischen bis zur 
subnationalen Ebene 

•  Forscher 
Wartung und Entwicklung 
•  Finanziert und durchgeführt 

durch EUA und EU-Kommission 
Verbreitung 
•  Zweimonatlicher Newsletter 
•  Webinars 
•  Konferenzen und Workshops climate-adapt.eea.europa.eu  



Climate-ADAPT: Fallstudie “Grüne Dächer in Basel” 

climate-adapt.eea.europa.eu/metadata/case-studies/green-roofs-in-
basel-switzerland-combining-mitigation-and-adaptation-measures-1 



AST: Unterstützung der Anpassung auf nationaler Ebene 

climate-adapt.eea.europa.eu/knowledge/tools/adaptation-support-tool  



Urban AST: Unterstützung der Anpassung in Städten 

climate-adapt.eea.europa.eu/knowledge/tools/urban-ast 



Herausforderung Klimaanpassung 



Vielen Dank 
 
Alle EUA-Berichte zur Anpassung an den Klimawandel sind hier 
verfügbar: 
eea.europa.eu/themes/climate-change-adapta4on/publica4ons		

 
Europäische Anpassungsplattform (Climate-ADAPT): 
climate-adapt.eea.europa.eu		

eea.europa.eu	



Viele Wetterextreme werden stärker 

Exceptionally warm days  (1960–2015) Heavy daily precipitation  
(projected change for 2080s, RCP 8.5) 

Source: EURO-CORDEX (Jacob et al., 2014) 

Source: HadEX2  
(Donat et al. 2013) 

Heavy daily precipitation  (1951–2013) 

Source:  
Fischer &  
Knutti (2016) 



Der Klimawandel begünstigt die Ausbreitung von Krankheiten 

Source: ECDC  
(Semenza et al. 2014) 

West Nile fever   
(observed, 2014) 

West Nile fever  
(projected, 2050) 



Nationale Anpassungsstrategien und -pläne in Europa 

Quelle:  
eea.europa.eu/data-and-
maps/figures/overview-of-
national-and-sectoral-1  


